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Wien, am 2. April 2019 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

der Nationalrat Erwin Preiner, Freundinnen und Freunde haben am 27. Februar 2019 unter 

der Nr. 2937/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „freiwillige, 

unbezahlte Arbeit und Ehrenamt“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 12 sowie 14: 

• Wie und in welcher Art und Weise sollen ehrenamtliche Mitarbeiter und Freiwillige „belohnt" 

werden? 

• Wie und in welcher Form sollen die Rahmenbedingungen bei Haftungsfragen für Personen 

im Ehrenamt verbessert werden? 

• Wie sollen die Hilfestellungen aussehen? 

• Was soll ein geplantes  „Ehrenamt-Gütesiegel" bewirken? 

• Wie und in welcher versicherungsrechtlichen Hinsicht sollen die erworbenen Qualifikationen 

zertifiziert werden? 

• Welche konkreten Maßnahmen zur Umsetzung des Freiwilligengesetzes wie die Information 

der breiten Öffentlichkeit, die Qualitätssicherung und möglichst einheitliche Standards für 

die Durchführung des freiwilligen Sozialjahres und eine aktive Einbeziehung der erfahrenen 

NGOs in diesem Bereich sind seitens ihres Ministeriums geplant?  
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• Wird es österreichweit eine möglichst gleichwertige Unfall- und Haftpflichtversicherung für 

Freiwillige und einen Austausch über Good-Practice- Modelle der einzelnen Bundesländer 

geben? 

• In welcher Form findet die Weiterentwicklung des Nachweises über Freiwilligentätigkeit zur 

Nachweisbarkeit und Anrechenbarkeit von Art, Umfang und zeitlichem Ausmaß der 

freiwilligen Tätigkeit und zur Aufwertung des Prozesses der Leistungs- und Kompetenz-

beschreibung gemeinsam durch Organisationen und Freiwillige statt? 

• Wie und in welcher Form wird der Ausbau der Informations- und Vernetzungsdrehscheibe 

„Freiwilligenweb" (www.freiwilligenweb.at) als österreichweite Freiwilligenplattform im 

Internet sowie bessere Vernetzung und Verlinkung mit allen Stakeholdern aussehen? 

• In welcher Form ist die Weiterentwicklung der Qualitätssicherung in der Aus- und Fort-

bildung von Freiwilligen und FreiwilligenbegleiterInnen geplant? 

• Gibt es zur Vorbereitung und Durchführung von gemeinsamen Aktivitäten aller Stakeholder 

wie zum Beispiel Freiwilligenmesse und Freiwilligentag konkrete Pläne? 

• In welcher Form sind Maßnahmen zur besseren Koordination der Freiwilligentätigkeit durch 

Freiwilligenkoordinatorlnnen in den Organisationen angedacht? 

• Wie wird die stärkere Nutzung des Potenzials von älteren Menschen durch Freiwilligen-

organisationen unterstützt? 

Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums 

für Inneres. Es darf auf die Beantwortung der Parlamentarischen Anfrage Nr. 2935/J vom     

27. Februar 2019 durch die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 

Konsumentenschutz verwiesen werden. 

Zur Frage 13: 

•  Welche Maßnahmen und Aktivitäten werden gesetzt, um Jugendliche für freiwilliges 

Engagement zu gewinnen und die Interessen von jungen Menschen dafür zu wecken? 

Das Bundesministerium für Inneres unterstützt ehrenamtliche Organisationen durch 

verschiedene Maßnahmen im Rahmen seines Aufgabenbereichs, insbesondere im Rettungs- 

und Feuerwehrwesen bzw. im Zivil- und Katastrophenschutz, wozu auch die regelmäßige 

Gewährung von Förderungen nach Maßgabe budgetärer Rahmenbedingungen zählt. Diese 

Unterstützung dient auch der Nachwuchsarbeit und der Gewinnung von Jugendlichen für das 

freiwillige Engagement, beispielsweise sei hierzu auf die Förderung von 

Jugendwettbewerben der Feuerwehren hingewiesen.  

Darüber hinaus wird auf die Beantwortung der Parlamentarischen Anfragen Nr. 2933/J vom  

27. Februar 2019 durch die Bundesministerin für Frauen, Familie und Jugend sowie Nr. 2934/J 
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vom 27. Februar 2019 durch den Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung 

verwiesen. 

Zur Frage 15: 

• Wird die verstärkte Einbindung von Menschen mit Migrationshintergrund in die 

Freiwilligenarbeit gefördert? 

Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. Es wird daher auf die Beantwortung der Parlamentarischen Anfragen Nr. 2935/J vom 

27. Februar 2019 durch die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 

Konsumentenschutz sowie Nr. 2938/J durch die Bundesministerin für Europa, Integration und 

Äußeres verwiesen. 

Zur Frage 16: 

• In welcher Form wird Förderung von Frauen in Leitungsfunktionen in Freiwilligen-

organisationen durch bessere Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Freiwilligentätigkeit 

unterstützt? 

Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. Es wird auf die Beantwortung der Parlamentarischen Anfrage Nr. 2933/J vom            

27. Februar 2019 durch die Bundesministerin für Frauen, Familie und Jugend verwiesen. 

Zur Frage 17: 

• Ist die Mehrwertsteuerbefreiung für Blaulichtorganisationen beim Ankauf neuer Einsatz-

fahrzeuge oder der Anschaffung notwendiger technischer Hilfsmittel geplant? 

 

Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. Es wird auf die Beantwortung der Parlamentarischen Anfrage Nr. 2941/J vom           

27. Februar 2019 durch den Bundesminister für Finanzen verwiesen. 

 

 

Herbert Kickl 
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